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Titel: Abstrakte Malerei - Entwurf eines Lernspiels (11 S.)
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Vorüberlegungen

Ideenbörse Kunst Sekundarstufe I, Heft 10, 02/2004

Abstrakte Malerei – Entwurf eines Lernspiels

Lernziele:

• Die Schüler entwerfen ein Würfelspiel zum Thema „Abstrakte Malerei“.
• Sie lernen dabei vier Maler dieser Kunstrichtung und deren Bilder kennen.
• Sie entwickeln in Gruppen Fragekarten, gestalten einen Spielplan und legen Spielregeln fest.

Anmerkungen zum Thema:

Warum soll in der Schule gespielt werden? Müssen die Schüler denn nichts lernen? Diese Fragen stellt sich
bestimmt so manche Lehrkraft bei der Unterrichtsvorbereitung. Aus diesem Grund sollen zunächst einige
Argumente für den Einsatz von Spielen im Unterricht aufgeführt werden:

• Spiele sind spannend und machen Spaß.
• Spiele ermöglichen Probehandlungen.
• Spiele helfen soziale Erfahrungen zu sammeln.
• Spiele ermöglichen ein ganzheitliches Lernen mit Herz, Hand und Kopf.
• Spiele fördern die Selbsttätigkeit der Schüler.
• Die Lehrerzentriertheit des Frontalunterrichts kann während der Spielphase abgebaut werden.
• Spiele eignen sich gut zur Anwendung und übenden Wiederholung der erarbeiteten Lerninhalte.
• Spiele haben eine diagnostische Funktion, d.h. der Lehrer kann die Spielphase nutzen, um zu überprüfen,

was die Schüler gelernt haben.

Erheblich größer wird der Lernerfolg, wenn die Schüler nicht nur vom Lehrer gefertigte Lernspiele durch-
führen, sondern diese selbst erfinden.

In dieser Unterrichtseinheit entwickeln die Schüler ein Würfelspiel zum Thema „Abstrakte Malerei“.
Dazu erhalten die Schülergruppen folgende Materialien: Textinformationen, Ereigniskarten, Bilder und
Spielplan. Jede Gruppe gestaltet ihren eigenen Spielplan weiter, klebt Bilder auf, erfindet Ereignis- oder
Fragekarten und legt Spielregeln fest.

Der vorgegebene thematische Inhalt „Abstrakten Malerei“ für diese Unterrichtseinheit ist exemplarisch zu
sehen. Die abstrakte Malerei ist eine der wichtigsten künstlerischen Ausdrucksformen des 20. Jahrhun-
derts geworden. Als ihre Begründer gelten Wassily Kandinsky und Piet Mondrian, die in den Jahren ab
1910 unabhängig voneinander Bilder ohne erkennbare Gegenstände malten. In der ersten Zeit bis zum
Zweiten Weltkrieg hatten dabei geometrische Formen das Übergewicht, in der Zeit nach dem Krieg setzte
sich der abstrakte Expressionismus durch, bei dem die Farben wichtiger als die Formen waren. Ihm gehören
die beiden Maler Jackson Pollock und Mark Rothko an.

Ein Würfelspiel lässt sich zu jedem beliebigen Thema entwickeln. Spielplan, Ereigniskarten und Spielregeln
sind neutral gestaltet, so dass lediglich der Informationstext und das Bildmaterial vom Lehrer ausgetauscht
werden müssten.

Literatur zur Vorbereitung:

Kretschmer, Hildegard: Das Abenteuer Kunst, Prestel Verlag, München 2003

Prette, Maria Carla/De Giorgis, Alfonso: Was ist Kunst, Neuer Kaiser Verlag, Klagenfurt 2002
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Vorüberlegungen

Abstrakte Malerei – Entwurf eines Lernspiels

Klassenstufen:
Zeitangaben:
Vorbereitung:

Technische Mittel:
Materialien:

• 5. bis 10. Jahrgangsstufe
• 3 bis 4 Unterrichtsstunden
• Arbeitsauftrag auf Folie kopieren (vgl. Texte und Materialien M 1)
• Arbeitsblatt 6- bis 8-mal kopieren (vgl. Texte und Materialien M 3)
• Spielplan 6- bis 8-mal auf DIN-A3-Format vergrößern (vgl. Texte und Mate-

rialien M 4)
• Spielregeln 6- bis 8-mal kopieren (vgl. Texte und Materialien M 5)
• Ereigniskarten je 6- bis 8-mal auf viererlei verschiedenfarbiges Papier kopie-

ren (vgl. Texte und Materialien M 6)
• Overheadprojektor
• Scheren
• Klebstoff
• bunte Holz- oder Filzstifte
• farbiges Tonpapier (zum Aufkleben der Spielpläne)
• Würfel
• Spielfiguren

Werneck, Tom: Leitfaden für Spielerfinder und solche, die es werden wollen – ein praktischer Ratgeber,
Ravensburger Buchverlag, Ravensburg 1987

Die einzelnen Unterrichtsschritte im Überblick:

1. Schritt: Arbeitsauftrag
2. Schritt: Herstellung des Würfelspiels in Gruppen
3. Schritt: Erprobung und Beurteilung der Würfelspiele

Checkliste:
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Unterrichtsplanung

Ideenbörse Kunst Sekundarstufe I, Heft 10, 02/2004

2.1.7Abstrakte Malerei – Entwurf eines Lernspiels

1. Schritt: Arbeitsauftrag

• Die Schüler erhalten das Arbeitsmaterial und den Arbeitsauftrag.

Als Vorbereitung sollte der Lehrer je nach Klassenstärke und Gruppengröße sechs bis acht
Materialmappen vorbereiten und bereits vor dem Unterricht auf Gruppentischen auslegen.
Die Mappen beinhalten folgendes Material:

• Arbeitsblatt „Abstrakte Malerei – Bilder ohne Gegenstände“ (vgl. Texte und Materialien
M 3)

• Spielplan (vgl. Texte und Materialien M 4)
• Spielregeln (vgl. Texte und Materialien M 5)
• Ereigniskarten in je vier verschieden Farben (vgl. Texte und Materialien M 6)

Außerdem sollte auf den Gruppentischen das Arbeitsmaterial wie Scheren, Klebstoff, bunte
Holz- oder Filzstifte und farbiges Tonpapier zum Aufkleben der Spielpläne bereitliegen.

Sobald die Schüler zu Beginn des Unterrichts ihre Plätze eingenommen haben, werden sie
neugierig auf das Arbeitsmaterial reagieren. Der Lehrer nützt diese Motivation, fordert die
Schülergruppen dazu auf, sich das Material in den Mappen anzusehen und erklärt ihnen mithil-
fe der vorbereiteten Folie „Arbeitsauftrag zur Herstellung eines Würfelspiels“ (vgl. Texte und
Materialien M 1) ihre Aufgabe .

Anschließend wird die Farbfolie „Abstrakte Malerei“ (vgl. Texte und Materialien M 2) auf den
Overheadprojektor aufgelegt und sollte während des nächsten Arbeitsschrittes dort verbleiben.

2. Schritt: Herstellung des Würfelspiels in Gruppen

• Die Schüler erstellen in Gruppen das Würfelspiel.
• Sie lesen den Informationstext und betrachten die Bilder. Dabei lernen sie die wichtigs-

ten Maler der abstrakten Malerei, nämlich Wassily Kandinsky, Piet Mondrian, Jackson
Pollock und Mark Rothko kennen.

• Sie entwickeln gemeinsam Fragen für die Ereigniskarten, dadurch wird der Lerninhalt
gefestigt und das soziale Miteinander gestärkt.

Die Schülergruppen lesen den Arbeitsblatt „Abstrakte Malerei – Bilder ohne Gegenstände“
(vgl. Texte und Materialien M 3).

Sie betrachten die Abbildungen auf der Farbfolie „Abstrakte Malerei“ (vgl. Texte und Mate-
rialien M 2).

Dann beginnen sie den Spielplan (vgl. Texte und Materialien M 4) weiterzugestalten.
Dazu können sie ihn auf Tonpapier aufkleben, die Abbildungen ausschneiden, aufkleben und
beides bemalen. Anschließend suchen sie aus dem Text einige Fragen zu den vier Malern und
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